
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PISCHELSDORF AM ENGELBACH 
  

 



 

Liebe Pischelsdorferinnen, 

liebe Pischelsdorfer! 

 

 

Als Bürgermeister heiße ich Sie herzlich in unserer Gemeinde Pischelsdorf 

am Engelbach willkommen und freue mich, Sie als neue Mitbürgerin bzw. 

Mitbürger begrüßen zu dürfen. 

 

Auf den folgenden Seiten darf ich die Gemeinde vorstellen und Ihnen die 

wichtigsten Informationen unserer Gemeinde weitergeben. 

 

Um Ihnen die Eingewöhnungsphase in Ihrer neuen Heimatgemeinde zu 

erleichtern, haben wir diese Willkommensmappe für Sie zusammengestellt, 

in der Sie hilfreiche Informationen und Anlaufstellen finden. Viele Vereine 

laden zur Mitarbeit und Beteiligung am sozialen Netzwerk und diversen Aktivitäten ein. 

 

Auf www.pischelsdorf.ooe.gv.at bietet die Gemeinde Pischelsdorf ein umfangreiches Informationsportal 

zu verschiedensten Themenbereichen. Auf unserer Homepage können Sie sich auch für unseren 

Newsletter anmelden. Natürlich stehen Ihnen darüber hinaus die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

Gemeindeamtes gerne für Ihre persönlichen Anliegen zur Verfügung. 

 

Kommen Sie gut in Pischelsdorf an. 

Herzlich Willkommen in unserer Gemeinde! 

 

 

Ihr Bürgermeister 

Gerhard Höflmaier 

  

http://www.pischelsdorf.ooe.gv.at/


Wissenswertes 
 
 

Seehöhe: 433 m (Pischelsdorf) 

 418 m (Kager) und 

 513 m (Dessenhausen) 

 

Fläche: 32,8 km², davon 10,1 km² Wald 

Einwohner: 1.700 (stand 31.10.2020) 

Haushalte: 670 

Katastralgemeinde: Erlach, Gschwendt, 

Humertsham und Pischelsdorf 

 

 

Pischelsdorf ist eine Agrar- und 

Wohngemeinde. Ungefähr ein Drittel der 

Gemeindefläche ist Wald. Die Waldfläche 

ist auf das gesamte Gemeindegebiet auf 

größere und kleinere Wälder verteilt, wobei 

die größte geschlossene Waldfläche am 

Siedelberg liegt. Die Landschaft der 

Gemeinde Pischelsdorf, insbesondere der 

Siedelberg, lädt zum Spazierengehen, Wandern und Radfahren ein. Zahlreiche Wander- und 

Radfahrmöglichkeiten laden dazu ein die Natur zu entdecken. Sie können sich außerdem in mehreren 

Gasthäusern mit traditionellen Gerichten verwöhnen lassen. Unterteilt wird Pischelsdorf in 

vier Katastralgemeinden (Erlach, Gschwendt, Humertsham und Pischelsdorf) und in 33 Ortschaften. 

 

 

 

 

Der Ortsname Pischelsdorf leitet sich von "Bischofsdorf", als Dorf des Bischofs ab. 

Der Bischof ist als Gründer oder Besitzer zu sehen. Um das Jahr 739 hat der 

Bischof von Passau die an der Enknach errichtete Kirche geweiht. Die Krümme 

des Bischofstabes im Gemeindewappen geht auf den Ortsnamen ein. Außerdem 

weist sie Pischelsdorf als frühe Christianisierungspfarre aus. Aus der einstigen 

"Urpfarre" gingen nicht weniger als 16 Pfarren im heutigen Sinne hervor. Nach der 

kirchlichen Gliederung 1643 wurde Pischelsdorf Sitz eines großen Dekanates, 

dass sich zum Teil in heutiges bayerisches bzw. salzburgerisches Gebiet 

erstreckte. Der Buchenast bezieht sich auf die Gründungssage der Filialkirche in Hart. 

Das Wappen wurde der Gemeinde von der OÖ. Landesregierung am 25. Mai 1981 verliehen. Die 

Gemeindefarben sind Rot-Gelb-Grün. 

 

  



Sehenswürdigkeiten 
 
 

Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
 
Geschichte: Die Marienkirche, die von Cotafried und seiner Gemahlin Kepahilt 
im 8. Jahrhundert errichtet worden war, wurde vor dem 1. November 739 durch 
den ersten Bischof von Passau geweiht. Cotafried hatte auch ein Eigenkloster 
erbaut, in dem seine Tochter Cotalind Gott dienen sollte. Im Jahre 803 
schenkten diese und ihr Bruder Popili das Gotteshaus samt Besitz dem 
Passauer Bistum, wovon sich der Ortsname Bischofsdorf (= Pischelsdorf) 
ableitet. Ihr heutiges Aussehen bekam die Kirche in der Zeit von 1392 bis 1419 
unter Pfarrer Friedrich Peterlehner. Sie dürfte ein Frühwerk des Meisters Hans von Burghausen sein. 1837 
fielen das Gotteshaus sowie der Pfarrhof und zahlreiche weitere Gebäude des Ortes einem Brand zum 
Opfer. 1984 wurde der Bau nach seinem ursprünglichen Befund restauriert.  
 

Äußeres: Dem ursprünglich romanischen Bau, der im frühen 15. Jahrhundert sein heutiges Aussehen 

erhielt, ist ein Turm mit rundbogigen Schallfenstern und Zwiebelhelm vorgestellt. 

 

Innenraum: Aufgrund seines einheitlichen, breiten Chorumganges wird der Bau von Kunsthistorikern dem 

Meister Hans von Burghausen zugeschrieben. Die Muttergottesstatue des Hochaltares, eine Schöpfung 

Bonaventura Schwanthalers, konnte bei dem Brand in der Kirche gerettet werden. Weitere Statuen zierten 

ursprünglich den alten Hochaltar in Hart. Die Freskenkapelle, vermutlich die Grabstätte von Pfarrer 

Peterlehner, zeigt an der Nordwand Christus in der Mandorla als Weltenrichter. Rechts davon sind die 

Auserwählten mit Petrus zu sehen. Unterhalb ist das Stifterehepaar Cotafried und Kephahilt mit seiner 

Tochter Cotalind abgebildet. 

 

Die Wallfahrtskirche Hart  
 
Lage der Kirche: auf dem Hart 

 

Geschichte: Im Jahr 1493 soll ein "gottloser Mensch" in der Kirche Auerbach 

das Ziborium mit den Hostien gestohlen haben. Das Diebsgut versteckte er unter 

einer Buche, die sich an jener Stelle befunden haben soll, wo heute der 

Hochaltar steht. Als ein Bauer der Gegend beim Rechen das entwendete 

Ziborium entdeckte, verständigte er den Pfarrer von Pischelsdorf. Im Beisein von 

Vertretern der Regierung in Burghausen und des Bischofs von Passau übertrug 

er den Fund in die Pfarrkirche. Der Dieb wurde auf dem Siedelberg gefasst und seiner gerechten Strafe 

zugeführt. Als immer mehr Menschen zur Fundstelle pilgerten, um Opfer darzubringen, errichtete man 

eine Kapelle mit Opferstock, der noch erhalten ist. 1508 errichtete man ein Mesnerhaus. Zum Bau der 

Kirche, der 1515 begonnen wurde, dienten Steine der verfallenen frühmittelalterlichen Burg des nahen 

Schlossberges. Im späten 17. Jahrhundert wurde der Turm barockisiert. 

 

Äußeres: Der Bau aus dem 16. Jahrhundert weist einen im Jahr 1684 barockisierten, 47 m hohen Turm 

mit Zwiebelhelm auf. An der Nordseite der Kirche sind unvollständige Fresken mit Szenen aus der 

Enstehungsgeschichte erhalten. 

 

Innenraum: Die Entstehungsgeschichte der Kirche zur Zeit der Reformation wird auf acht Gemäldetafeln 

erzählt (deren Rückseiten reformatorische Darstellungen des Jüngsten Gerichtes zeigen), die sich hinter 

dem Hochaltar befinden. Der heutige Hochaltar stammt aus dem Jahr 1716. Die barocke Innenausstattung 

der Kirche wurde zum überwiegenden Teil im 17. Jahrhundert gefertigt. Sie umfasst wertvolle Kunstwerke 

wie das Eisengitter der Stadtpfarrkirche von Burghausen, das Kruzifix an der Nordseite von Martin Zürn, 

Beichtstühle aus der Mitte des 17. Jahrhunderts und ein Chorgestühl von 1646.   

http://www.wallfahrtskirche-hart.at/


Freizeitmöglichkeiten 
 
 

Generationenplatz 
 

Im Zuge der Stadtumlandkooperation Mattighofen konnte die Gemeinde 
Pischelsdorf am Engelbach die Errichtung eines Generationenplatzes 
einreichen. Dieser ist bei den Pfarrgründen zwischen Pischelsdorf und 
Schmidham auf rund 7.000 m² Fläche entstanden. 

Es gibt verschiedene Bereiche: 
- für Kinder: Sandspiel-, Schaukel-, Rutschen-, Kletterbereich, 

Drehgeräte 
- Bewegungswerkstatt (für ältere Personen): Balancier- und 

Fitnessbereich, Gesellschaftsspiele 
- für Jugendliche: Calisthenics-Anlage, Beachvolleyball-Anlage, Ballsportplätze 
 
Die Feuerschale kann von jedermann benutzt werden, aber bitte den Platz so verlassen, wie man ihn 
gerne selber vorfinden möchte. 
Wir ersuchen alle Besucher, egal ob Klein oder Groß aufeinander Rücksicht zu nehmen und den 
Generationenplatz sauber zu halten. 
So kann man mit der ganzen Familie, lustige Stunden in seiner Freizeit verbringen. 

Wer mit dem Auto kommt, bitte den Parkplatz bei der Raika oder Kirche benutzen. Von da ist es nur ein 
kurzes Stück zu gehen. 

 
Wanderweg 
 
Am Waldrand des Siedelberges wurde vom Tennisareal aus bis zur 

Aicherstraße ein behindertengerechter "Waldlehrpfad" errichtet. Auf den sich 

am Weg befindlichen Lehrtafeln wird die Tier- und Pflanzenwelt im und um 

den Wald sowie die Bedeutung des Waldes erläutert. 

 
 
 

Golfplatz - Golfclub Salzburg Gut Kaltenhausen  
 
Erleben und genießen Sie Golf im Herzen des Innviertels, 

umgeben von einer traumhaft schönen Landschaft, fernab von 

Lärm und Stress. 

Mit dem anspruchsvollen 18-Loch-Platz wurde ein Platz für alle 

Spieltypen errichtet, der zu Recht in das führende deutsche 

Golfmagazin als einer der 20 schönsten Plätze Österreichs 

aufgenommen wurde. Es wurde in Pischelsdorf/Gut 

Kaltenhausen eine 6.148 m lange Natur-Golf-Symbiose geschaffen, die alle Schönheiten der Natur 

vereint. 

Der Golfclub Salzburg Gut Kaltenhausen bietet gerade auch dem Anfänger und Neueinsteiger die 

Möglichkeit, durch die vielen Formen der Mitgliedschaft mit diesem faszinierenden Sport zu beginnen. 

 
 
 
 
 



Kinderspielplatz und Sportplatz 
 
Der Sportplatz befindet sich hinter dem Kindergarten. Man kann jederzeit den Sportplatz zur Ausübung 

verschiedenster Sportarten benützen. 

 
 

Mühlen des Enknachtales  
 
Bis vor einigen Jahren gab es in der Gemeinde Pischelsdorf am Engelbach 

13 Mühlen. Diese Mühlen waren bis vor ein paar Jahrzehnten ein wichtiger 

Wirtschaftszweig für die Gemeinde. Aus den zahlreichen Mühlen sind als 

Nachfolgebetriebe die Sägewerke Esterbauer in Schmidham, Kronhuber in 

Kager und Mitterbauer in Engelschärding entstanden. Funktionsfähig ist als 

einzige noch die Kletzmühle. 

 
 

Vereine 
 
Die breitgefächerte Vereinslandschaft unserer Gemeinde bietet zahlreiche Möglichkeiten zur 

interessanten und abwechslungsreichen Freizeitgestaltung und trägt wesentlich zur Gestaltung des 

öffentlichen Lebens in Pischelsdorf am Engelbach bei. 

 

Eine Auflistung aller Vereine finden Sie unter www.pischelsdorf.ooe.gv.at   



Lage 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachbargemeinden: 
 
Burgkirchen, Helpfau-Uttendorf, Schalchen, Mattighofen, Pfaffstätt, Auerbach,  
Feldkirchen bei Mattighofen, St. Georgen am Fillmannsbach, Neukirchen an der Enknach. 
 
  



Gemeindeamt 

 

Öffnungszeiten: 
Montag 07:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag 07:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  07:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 07:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  07:00 – 12:00 Uhr 
 

Kontakt: 
Adresse: Pischelsdorf 5, 5233 Pischelsdorf am Engelbach 
Telefon: 07742 7415-0, Fax: 07742 7415-4 
E-Mail: gemeinde@pischelsdorf.ooe.gv.at, Web: www.pischelsdorf.ooe.gv.at 
 

Mitarbeiter: 
 
Amtsleiter: 
Grubmüller Hermann 

gemeinde@pischelsdorf.ooe.gv.at 
 

 
Buchhaltung:  
Bachleitner Helga 

bachleitner@pischelsdorf.ooe.gv.at 
 
 
 
 

 
Meldeamt, Standesamt, 
Bürgerservice:  
Schett Anita 
 
 
 
 
 

schett@pischelsdorf.ooe.gv.at 
 

 

Bauamt, Bürgerservice:  

Lanzl Waltraud 

 

 

 

 
 

lanzl@pischelsdorf.ooe.gv.at 

 

 

 
Reinigung:  
Hötzenauer Maria 

 

 
 
 

 
Post- und Paketabholstelle Gemeindeamt: 
 

Seitdem unser Postamt geschlossen wurde, können Briefe und Pakete, die von der Post nicht zugestellt 

werden konnten, am Gemeindeamt zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.  

 

Die Pakete und Briefe liegen erst ab dem Verständigungstag am folgenden Werktag (ab 13:00 Uhr) am 

Gemeindeamt zur Abholung bereit. Dies ist auch auf den Benachrichtigungen der Post ersichtlich. Weiters 

steht dort auch, wie lange das Paket bzw. der Brief beim Gemeindeamt hinterlegt bleibt.   

mailto:gemeinde@pischelsdorf.ooe.gv.at
http://www.pischelsdorf.ooe.gv.at/
mailto:gemeinde@pischelsdorf.ooe.gv.at
mailto:bachleitner@pischelsdorf.ooe.gv.at
mailto:schett@pischelsdorf.ooe.gv.at
mailto:lanzl@pischelsdorf.ooe.gv.at


Bürgermeister: 
Höflmaier Gerhard 
Partei: ÖVP 
 
Tel. 07742 7415-13 
hoeflmaier@pischelsdorf.ooe.gv.at 
 
Sprechstunden:  
Nach telefonischer Vereinbarung 
 

Vizebürgermeister: 
Pieringer Josef 
Partei: ÖVP 
 
Tel. 0664 73 43 79 88 
 
 
 
 

Gemeinderat: 
 
Bürgermeister Höflmaier Gerhard, 1973, Eichelbergerstraße 3a ÖVP 

Vizebürgermeister Pieringer Josef, 1963, Schmidham 7 ÖVP 

Gemeindevorstand Barhammer Josef, 1961, Stempfen 4 ÖVP 

Gemeinderat Grubmüller Gottfried, 1979, Siegerting 3 ÖVP 

Gemeinderat, FO Hagn Helmut, 1984, Schmidham 20 ÖVP 

Gemeinderat Sperl Bernhard, 1989, Schmidham 71 ÖVP 

Gemeinderat Kücher Hans-Jürgen, 1990, Wehrsdorf 4 ÖVP 

Gemeinderat Lanzl Waltraud, 1965, Großgollern 2 ÖVP 

Gemeinderat Färberböck Rudolf, 1974, Engelschärding 28 ÖVP 

Gemeinderat Webersberger Johannes, 1982, Pischelsdorf 20 ÖVP 

Ersatzmitglied Stempfer Josef,1974, Schmidham 43 ÖVP 

Ersatzmitglied Thaller Josef, 1985, Humertsham 4/1 ÖVP 

Ersatzmitglied Esterbauer Andrea, 1969, Großgollern 3 ÖVP 

Ersatzmitglied Wagner Franz, 1978, Schwarzgröben 5 ÖVP 

Ersatzmitglied Schörgendorfer Bernhard, 1977, Pischelsdorf 55 ÖVP 

Ersatzmitglied Zauner Maria, 1966, Gschwendt 10 ÖVP 

Ersatzmitglied Sengthaler Elisabeth, 1992, Stapfing 1 ÖVP 

Ersatzmitglied Enthammer Andreas, 1988, Irnstötten 3 ÖVP 

Ersatzmitglied Pieringer Thomas, 1988, Schmidham 7 ÖVP 

Ersatzmitglied Huber Florian, 1982, Gschwendt 17 ÖVP 

Ersatzmitglied Bachleitner Sandra, 1993, Ottendorf 9/1 ÖVP 

Ersatzmitglied Bamberger Thomas, 1999, Wagenham6 ÖVP 

Ersatzmitglied Beinhundner Gerhard, 1989, Schmidham 72 ÖVP 

Ersatzmitglied Brunthaler Sara, 1984, Erlach 9/1 ÖVP 

Ersatzmitglied Deisl Andreas,1973, Dessenhausen 14 ÖVP 

Ersatzmitglied Feichtlbauer Thomas, 1989, Engelschärding 8 ÖVP 

Ersatzmitglied Giger Andreas, 1989, Engelschärding 2 ÖVP 

Ersatzmitglied Giger Tanja, 1997, Engelschärding 20 ÖVP 

Ersatzmitglied Kücher Rainer, 1975, Deimledt 3a ÖVP 

Ersatzmitglied Kupfner Franz, 1990, Erlach 7 ÖVP 

Ersatzmitglied Obermaier Verena, 1990, Schmidham 2 ÖVP 

Ersatzmitglied Rieger Dominik, 1999, Schmidham 66 ÖVP 

Ersatzmitglied Rieger Nadine, 1996, Schmidham 34/1 ÖVP 

Ersatzmitglied Scherzer Herbert, 1986, Dessenhausen 2 ÖVP 

Ersatzmitglied Stöllinger Martin, 1989, Landerting 10 ÖVP 

Ersatzmitglied Thaller Johann, 1976, Großgollern 8/2 ÖVP 

Ersatzmitglied Weinberger Walter, 1982, Moos 2 ÖVP 

Ersatzmitglied Wengler Gisela, 2001, Eichelbergerstraße 1 ÖVP 

Gemeindevorstand, FO Nagy Ingrid, 1970, Schmidham 67 SPÖ 

Gemeinderat Hahn Wolfgang, 1984, Winkelmühlstraße 5 SPÖ 

Ersatzmitglied Österbauer Maria, 1960, Dessenhausen 10 SPÖ 

mailto:hoeflmaier@pischelsdorf.ooe.gv.at


Ersatzmitglied Spreitzer Josef, 1967, Bauhofstraße 1 SPÖ 

Ersatzmitglied Nagy Berndt, 1999, Schmidham 67 SPÖ 

Ersatzmitglied Nagy Richard, 2001, Schmidham 67 SPÖ 

Gemeindevorstand, FO Thaller Josef, 1966, Dessenhausen 13 FPÖ 

Gemeindevorstand Mitterbauer Hermann, 1972, Engelschärding 16 FPÖ 

Gemeinderat Straßhofer Karin, 1975, Schmidham 42 FPÖ 

Gemeinderat Hauser Roland, 1973, Dessenhausen 16 FPÖ 

Gemeinderat Rudolf Renate, 1965, Siegerting 48 FPÖ 

Gemeinderat Mayrhauser Johannes, 1973, Landerting 9 FPÖ 

Gemeinderat Zauner Karl, 1978, Eichelbergerstraße 10a FPÖ 

Ersatzmitglied Lengauer Walburga, 1959, Wagenham 38 FPÖ 

Ersatzmitglied Pennartz Rene, 1995, Ottendorf 22 FPÖ 

Ersatzmitglied Strobl Ludwig, 1992, Wagenham 2 FPÖ 

Ersatzmitglied Hubauer Andreas, 1987, Wagenham 11 FPÖ 

Ersatzmitglied Gozsits Johann, 1972, Bauhofstraße 2 FPÖ 

Ersatzmitglied Kreil Richard, 1963, Winkelmühlstraße 1/1 FPÖ 

Ersatzmitglied Gann Manfred, 1972, Landerting 17 FPÖ 

Ersatzmitglied Falterbauer Rudolf, 1964, Wagenham 14/1 FPÖ 

Ersatzmitglied Stigloher-Maislinger Eva, 1968, Winkelmühlstraße 14 FPÖ 

 

 

 

Krabbelstube 

 

Die Gemeinde Pischelsdorf konnte zu Beginn des Kindergartenjahres 2023/2024 in den Räumlichkeiten 
der Volksschule, eine Krabbelstube einrichten. 

Kinder von 1-3 Jahre können die Krabbelstube von 07:00 bis 13:00 Uhr besuchen. Wenn Sie Interesse an 
einem Betreuungsplatz für Ihr Kind haben, können Sie das Anmeldeformulare am Gemeindeamt oder 
Kindergarten abgeben. 

Die Krabbelstube ist bis zum 30. Lebensmonat beitragspflichtig. Der Elternbeitrag bemisst sich nach der 
Höhe des Familieneinkommens, welches die Bemessungsgrundlage darstellt. Der monatliche 
Elternbeitrag beträgt 3,6% der Berechnungsgrundlage, jedoch mindestens EUR 53,00 und höchstens 
EUR 194,00 im Monat für 5 Tage in der Woche. 

Sollte Ihr Kind die Krabbelstube nur für zwei oder drei Tage in der Woche besuchen, beträgt der Beitrag 
nur 50% bzw. 70% des Fünf-Tages-Tarifes. 

Besuchen mehrere Kinder einer Familie beitragspflichtig eine Kinderbetreuungseinrichtung, ist für das 
zweite Kind ein Abschlag von 50 % und für jedes weitere Kinder ein Abschlag von 100 % festgesetzt. 

Die Gebühren werden zu Beginn jedes Arbeitsjahres angepasst. 

Adresse: Pischelsdorf 50, 5233 Pischelsdorf am Engelbach +43 7742 7264 

Das Team der Krabbelstube: 

Rappl Miriam (gruppenführende Pädagogin Krabbelstube und Nachmittagsbetreuung) 
Kreil Marianne (Pädagogische Assistenzkraft) 
 

  

tel:+4377427264
https://www.pischelsdorf.ooe.gv.at/Rappl_Miriam
https://www.pischelsdorf.ooe.gv.at/Kreil_Marianne_1


Gemeindekindergarten 
 
Der Kindergarten wurde von 1975-1977 errichtet und um für eine 2. Gruppe Raum zu schaffen, 1997 
erweitert. Im Jahr 2009 wurde ein dritter Gruppenraum angebaut. Auch dieses Kindergartenjahr 
2023/2024 kann unser Kindergarten wieder 3-gruppig mit 65 Kinder geführt werden. Derzeit gibt es eine 
Regelgruppe und eine Alterserweiterte Gruppe. 
 
Unsere Gruppen und das Kindergartenteam: 
 

Sonnenscheingruppe: Lisa Beinhundner (gruppenführende Kindergartenpädagogin, Leitung), 
Sylvia Kern (Pädagogische Assistenzkraft) 

Regenbogengruppe: Christina Schmiedinger (gruppenführende Kindergartenpädagogin), 
Sabine Kastenberger (Pädagogische Assistenzkraft), Viktoria Wengler (Pädagogische Assistenzkraft) 

Schmetterlingsgruppe: Kathrin Stephan (gruppenführende Kindergartenpädagogin), 
Romana Größlinger (2. pädagogische Fachkraft), Sandra Gascho (Pädagogische Assistenzkraft) 

 
Busbegleitung: Graf Regina 
 
Reinigung: Kasinger Kluaimai 
 

 
 
 
 
 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 07:00 – 13:00 Uhr 
 
 
 

Nachmittagsbetreuung für Kindergarten- und Schulkinder 
 
Von Montag bis Donnerstag wird im Gemeindekindergarten eine flexible Nachmittagsbetreuung für Kinder 
von 2 – 10 Jahren angeboten. Die Kinder werden von 12:00 bis 17:00 Uhr betreut. Die Betreuung 
beinhaltet ein Mittagessen, Hausaufgabenbeteiligung und Freizeitaktivitäten. 
 
Die Betreuungskosten für die flexible Nachmittagsbetreuung wurden wie folgt festgesetzt: 

1 Tag/Woche – € 55,00/Monat 3 Tage/Woche – € 132,00/Monat Mittagessen – € 4,50/Essen 

2 Tage/Woche – € 77,00/Monat 4 Tage/Woche – € 132,00/Monat 

Für die Höhe des Elternbeitrages werden die Besuchstage laut Anmeldeformular herangezogen. 
 
Bei Änderungen oder Abmeldungen der Nachmittagsbetreuung muss ein Änderungsformular ausgefüllt 
und am Gemeindeamt abgegeben werden. Änderungen und Abmeldungen können immer nur vor 
Monatsbeginn entgegengenommen werden.  
 
  

Adresse: 
Sportplatzstraße 3, 5233 Pischelsdorf am Engelbach, Tel. 07742 7264, 
kindergarten@pischelsdorf.net, www.pischelsdorf.ooe.gv.at  

mailto:kindergarten@pischelsdorf.net
http://www.pischelsdorf.ooe.gv.at/


Veronika  
Hohmann-Kurzenkirchner 
Unterrichtet: 
unterschiedliche Fächer 

 

Bauhof 

 
Adresse: Pischelsdorf 117, 5233 Pischelsdorf am Engelbach, Telefon: 07742 7122 
 
Derzeit sind beim Bauhof der Gemeinde Pischelsdorf 3 Mitarbeiter beschäftigt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Huber Bernhard Aigner Franz Wagner Franz 
 

Volksschule 

 
Direktor: Josef Wimmer 

Adresse: Pischelsdorf 50, 5233 Pischelsdorf am Engelbach 

Telefon: 07742 7226, E-mail: vs.pischelsdorf@aon.at, Homepage: http://www.vs-pischelsdorf.at/  
 

Team: 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VL Dipl.-Päd. 
Ulrike Ellinger 
Klassenlehrerin 
2b Klasse 

OLfWE  
Margit Öller 
Werklehrerin  

 

VOL  
Elisabeth Voit 
Klassenlehrerin 
2a. Klasse 

 

Margarete Rieger 
Schulwartin 

Susanne Kreil 
Reinigungskraft 
Turnhalle 

VOL Dipl. Päd. 
Ulrike Postl  
Klassenlehrerin  
1. Klasse 

 

Noel-Nicole Ries, BEd 
unterrichtet 
unterschiedliche Fächer 

VOL Johann Ries, 
BEd, mdLb 
Klassenlehrer  
3. Klasse  
(3. und 4. 
Schulstufe) 

VOL Dipl.-Päd.  
Waltraud Welkhammer 
unterrichtet 
unterschiedliche Fächer  

Josef Wimmer  
(mit der Leitung 
betraut) 
 

mailto:vs.pischelsdorf@aon.at
http://www.vs-pischelsdorf.at/


 

Spielgruppe 

 
OÖ Elternbildungsgutscheine  

können eingelöst werden!!! 

 

 

In unserem Spiegel Treffpunkt passiert aktives Zusammenleben. Frauen in ähnlichen Lebenssituationen 

treffen sich hier zum Erfahrungsaustausch. 

1996 wurde der Spiegel Treffpunkt in Pischelsdorf gegründet. Eltern und ihre Kinder tauchen seither ein 

in den natürlichen Rhythmus des Jahres, beobachten die Natur und ihr Wachsen, aber auch den Wandel 

und ihr Vergehen. Dies bringt ein tiefes Verständnis für das Leben. Geschichten, Lieder und Sprüche 

begleiten uns durch die Feste des Jahreskreises. 

Hast Du ein Baby oder ein kleines Kind und möchtest mit anderen Eltern ins Gespräch kommen? 

Gemeinsam mit den Kleinen machen wir Singspiele, Kinderreime oder Kniereiter. Wir experimentieren mit 

Papier, Farben, Scheren und Kleber oder bieten kleine Basteleien an.  

Der SPIEGEL-Treffpunkt ist Grundlage für all diese Entwicklungen und ein Ort der Begegnung. Bei einer 

Tasse Tee oder Kaffee werden dann Erfahrungen zu Fragen in der Erziehung oder den 

Entwicklungsphasen ausgetauscht und Freundschaften geschlossen. 

 

Bitte melde Dich an bei Renate Rudolf, Treffpunktleiterin, 0664/4240261 oder fam.rudolf@gmx.at . 

Wir freuen uns auf DICH!  

 
 
 
 
 
 

Pfarrbücherei 
 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Keller des Pfarrheimes und 

hat jeden Freitag von 15:00 bis 16:00 Uhr und am Sonntag nach 

dem Gottesdienst geöffnet: 

 

Kontakt: Gann Leopold, Gann Marianne, Pieringer Anna, 

Samhaber Katharina, Thaler Petra und Vitzthum Sabine 

  

mailto:fam.rudolf@gmx.at


Angebote & Leistungen 
 
Newsletter der Gemeinde 

Die Homepage der Gemeinde Pischelsdorf bietet 

einen praktischen Service. 

www.pischelsdorf.ooe.gv.at. 

Es kann ein Newsletter abonniert werden, in 

welchem Sie über künftige Veranstaltungen 

sowie über sonstige aktuelle Ereignisse 

regelmäßig informiert werden. 

 

OÖ Familienpaketordner  

Ist am Gemeindeamt erhältlich. 

Mit dem „OÖ.Familienpaket“ erhalten Familien 

ein wertvolles Bündel an Informationen über die 

wichtigen Phasen des Familienlebens, sowie 

über die den Familien zur Verfügung gestellten 

Bundes- und Landesförderungen. Das darin 

beigelegte Gutscheinheft bietet zusätzlich kleine 

finanzielle Starthilfen durch oö.Betriebe an. 

Weiters sind Elternbildungsgutscheine in der 

Mappe enthalten.  

 

Kinderferienprogramm 

Jedes Jahr in den Sommerferien wird das 

Kinderferienprogramm von den örtlichen 

Vereinen zusammengestellt. 

 

Bezirksfilm 

Im Jahr 2010 erschien die DVD „Unser Bezirk 

Braunau“, die den Zuseher auf eine filmische 

Reise durch die 46 Gemeinden des Bezirks 

entführt. Das gemeinsame Filmprojekt stellt die 

einzelnen Gemeinden in einem jeweils 

dreiminütigen Kurzportrait vor und gibt so 

Einblicke in die Schönheit und Besonderheit 

unseres Bezirks. 

Die DVD ist im Gemeindeamt erhältlich 

 

4youcard 

Die 4voucard ist die Jugendkarte des Landes OÖ 

in Zusammenarbeit mit dem JugendReferat. Die 

4youcard kann von allen in OÖ lebenden 

Jugendlichen im Alter von 12 bis 26 Jahren 

kostenlos angefordert werden. 

Die 4youcard ist eine Vorteilskarte, Eventkarte 

und Altersnachweis.  

 

Das Antragsformular für die 4youcard ist am 

Gemeindeamt erhältlich.

Krankenbett und andere Hilfsmittel 

Es besteht die Möglichkeit, sich beim 

Gemeindeamt kostenlos ein Krankenbett und 

andere Hilfsmittel auszuleihen. 

 

Zeitungschronik 

Herr Franz Staller war ca. 40 Jahre 

Ortsberichterstatter der „Neuen Warte“ bzw. der 

„Braunauer Rundschau“ und hat in diesen Jahren 

die Zeitungen aufbewahrt. Dankenswerter Weise 

hat die Familie Staller diese Zeitungen für eine 

Ortschronik zur Verfügung gestellt. 

 

Altbürgermeister Josef Rehrl hat rd. 2000 

Zeitungen durchgesehen und die Ortsberichte 

und einige Titel von Welt oder von 

überregionalen Ereignissen ausgeschnitten und 

zu einer Chronik zusammengestellt. 

 

Die Zeitungs-Chronik 1955 – 1996 ist im 

Gemeindeamt um 40 EUR erhältlich. 

 

Heimatbuch 

2010 hat sich der Gemeinderat dazu 

entschlossen, ein Heimatbuch herauszugeben. 

Auf der Suche nach einem geeigneten 

Autorenteam, stellte sich ein Team mit dem 

Ehrenbürger Rudolf Färberböck (ehemaliger 

Amtsleiter der Gemeinde), Maria Gann 

(Volksschuldirektorin der Volksschule 

Pischelsdorf) mit Gatten Josef Gann, Josef 

Bernroitner mit seinen gehaltvollen 

Bildmaterialien wie auch Wissen über 

Pischelsdorf, Gemeindearzt Medizinalrat Dr. 

Erich Fritsch und anderen ehrenamtlichen 

Helfern zusammen, die um dieses Buch zu 

schreiben über Jahre hinweg, viel Kraft, Zeit und 

Ausdauer in dieses Werk gesteckt haben. 

 

Die Autoren haben ein Heimatbuch der 

besonderen Güte geschaffen, das neugierig 

macht und den Leser in den Bann der 

Pischelsdorfer Geschichte zieht. Sinn und Zweck 

ist es, das Leben in Pischelsdorf vor, während 

und nach uns nicht in Vergessenheit geraten zu 

lassen 

 

Das Pischelsdorfer Heimatbuch kann im 

Gemeindeamt um 45 EUR erworben werden.  



Gesundheit 

 
 

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin, Dres. Stefanie und Valerie Fritsch,  

Pischelsdorf 56, 5233 Pischelsdorf am Engelbach, Website: www.praxis-fritsch.at, Email-Adresse für 

allgemeine Anfragen: office@praxis-fritsch.at, Email-Adresse für Bestellung von Medikamenten: 

bestellung@praxis-fritsch.at, Tel-Nr.: 07742 / 7400·Fax-Nr.: 07742 / 7400 – 15. 

Dienst-Handy: 0664 / 24 42 394 (Für Notfälle außerhalb der Ordinationszeit.) Diese Handy-Nr. ist 

erreichbar: An Werktagen von Ordinationsschluss bis 13 Uhr. An Tagen, an denen der Nachmittagsdienst 

im Mattigtal (13 – 19 Uhr) übernommen wird. 

 

Ordinationszeiten: 

Montag       08:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag     07:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr  

Mittwoch     08:00 - 11:00 Uhr 

Donnerstag  08:00 - 12:00 Uhr  

Freitag         07:00 - 12:00 Uhr 

 

Ärztenotdienst: 141 
 
 

Defibrillator Standort 
 
Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass sich im Vorraum der Raika Pischelsdorf am Engelbach 

ein Defibrillator befindet, welcher von jedem rund um die Uhr im Notfall geholt werden kann. 
 

Ein Defibrillator, auch Schockgeber, ist ein medizinisches Gerät zur Defibrillation und Kardioversion. Es 

kann durch gezielte Stromstöße Herzrhythmusstörungen wie Kammerflimmern und Kammerflattern 

beenden. In 85 % aller plötzlichen Herztode liegt anfangs ein sogenanntes Kammerflimmern vor. Ein 

Defibrillator kann diese elektrisch kreisende Erregung im Herzen durch gleichzeitige Stimulation von 

mindesten 70 % aller Herzmuskelzellen unterbrechen. 
 

Und so funktioniert’s: 

Schalten Sie den Defibrillator ein und folgen Sie den Anweisungen! Ein anderer Helfer soll, solange Sie 

den Defi vorbereiten, die Herzdruckmassage und Beatmung fortsetzen. 

Nehmen Sie die Elektroden aus der Verpackung und beachten Sie die Abbildungen auf den Elektroden – 

eine Abbildung zeigen Ihnen, wohin die Elektroden geklebt werden! 

Kleben Sie die Elektroden fest auf den trockenen Brustkorb! 

Unterbrechen Sie die Herzdruckmassage nur nach Aufforderung des Geräts (zB zum Auslösen des 

Schocks) 
 

Beachten Sie: Ab dem vollendeten 1. Lebensjahr soll ein Defibrillator verwendet werden. 
 

Der Defibrillator befindet sich im Eingangsbereich der Raika – siehe Abbildung!! 

 
 
 
  

http://www.praxis-fritsch.at/
mailto:office@praxis-fritsch.at
mailto:bestellung@praxis-fritsch.at


Notrufnummern 
 
Feuerwehr:  122 

Polizei:  133 

Rettung:  144 

Ärztenotdienst:  141 

Euro-Notruf: 112 

Gas-Notruf. 128 

 

Beratungsstelle für Giftnotfälle:  01 406 43 43 

Krankenhaus St. Josef Braunau:  07722 804 

Apothekennotruf:  1455 

Telefon Seelsorge:  142 

Rat auf Draht: 1 47 

Mobbingtelefon:  0732 7610 – 3610 (jeden MO, 17 – 20 Uhr) 

 

 

Gesunde Gemeinde 
 
Arbeitskreisleiterin: Thaler Annemarie, Dessenhausen 24, 5233 Pischelsdorf am Engelbach. 

Gesunde Gemeinde ist ein gemeinsames Netzwerk des Landes OÖ., Abteilung Gesundheit und 

gesundheitsfördernder Städte und Gemeinden. 

 

Ziel ist die Förderung des Gesundheitsbewusstseins der Bevölkerung und die Schaffung 

gesundheitsfördernder Strukturen in den Gemeinden. 

 

Auch die Gemeinde Pischelsdorf am Engelbach beteiligt sich seit 2002 mit einem Arbeitskreis aktiv an 

Projekten der Gesunden Gemeinde. 

 

Neue Arbeitskreismitglieder sind jederzeit herzlich Willkommen. 

 

 

Hundeanmeldung/-ummeldung 
 
Bei dem ganzen Umzugsstress darf man natürlich nicht vergessen, den Hund anzumelden. 

Die Anmeldung des Hundes erfolgt am Gemeindeamt. 

 

Bei der Anmeldung wird benötigt: 

„Allgemeiner Sachkundenachweis“ – kann durch Absolvieren eines Sachkundekurses erworben werden. 

Haftpflichtversicherung – für jeden Hund eine Mindestdeckung von € 725.000,00 

Bei der Anmeldung bekommt jeder Hund eine eigene Hundemarke, die im Hunderegister eingetragen 

wird. Die Hundemarke kostet € 4,00. 

Jährlich wird eine Hundeabgabe in Höhe von € 25,00 eingehoben. 

 

Vorlage der Registrierungsbestätigung bei der Anmeldung eines Hundes: 

Der Meldung des Hundes bei der Gemeinde ist in Zukunft neben dem Sachkundenachweis und der 

Haftpflichtversicherung auch die Registrierungsbestätigung aus der Heimtierdatenbank gemäß § 24a Abs. 

5 Tierschutzgesetz anzuschließen; falls dieser Nachweis zum Zeitpunkt der Meldung noch nicht erbracht 

werden kann, ist dieser innerhalb von zwei Monaten nachzureichen.  

 

Neu ist, dass Hundehalterinnen und Hundehalter ab 1. September 2022 auch Änderungen oder 

einen Wechsel bei der Haftpflichtversicherung binnen vier Wochen der Gemeinde bekannt geben 

müssen. 

  



Abfallentsorgung 
 

 
Restmüll- und Biomülltonne 
 
In Pischelsdorf am Engelbach wird die Restmülltonne alle 4 Wochen entleert, die Biotonne von April bis 

September alle 2 Wochen, in den Wintermonaten alle 4 Wochen. Die Altpapiertonne wird alle 6 Wochen 

entleert. Die Tonnen müssen am Vorabend des Abholtages rausgestellt werden. 

 

Die Müllabfuhrgebühren werden vierteljährlich eingehoben. Einmal jährlich wird eine Grundgebühr pro 

Haushalt für die anfallenden Abfälle (Sperrmüll, Altpapier, Biotonne) eingehoben. 

 

Sperrmüll usw., können zu den Altstoffsammelzentren gebracht werden. Alle 4 Wochen kommt die Mobile 

Alt- und Problemstoffsammlung (MASI) zum Bauhof. 

 

Die Restmülltonnen (60 l, 90 l, 120 l) und Biomülltonnen (120 l) können um EUR 30,00, die  

240 l Restmülltonne um EUR 37,00 beim Gemeindeamt erworben werden.  

 

Falls die Restmülltonne mal überfüllt ist, kann man sich am Gemeindeamt einen Müllsack (60 l) um 

EUR 6,00 kaufen.  

 

Für die Biotonne sind Biomüllsäcke 1 Rolle um 7 EUR (10 Stück) am Gemeindeamt erhältlich. 

 

 

Altpapiertonne 

 

Die Altpapiertonne gibt es leihweise vom BAV und die Abholung erfolgt kostenlos. Die Altpapiertonne ist 
bei der Gemeinde erhältlich. 
 
 

Entsorgung von Grün- und Strauchschnitt 
 

Möglichkeiten zur Entsorgung von Bioabfall und Grünschnitt (zB.: Obst, Gemüse, Laub, Rasenschnitt, 

Blumen aller Art und Größe, Topfpflanzen, der Schnitt von Thujen und nicht verholzten Stauden) 

 

- kann über die Biotonne gesammelt und entsorgt werden 

- Eigenkompostierung, Mulchen 

- Kompostieranlage Sengthaler, Stapfing 1, 5233 Pischelsdorf oder 

- während der Öffnungszeiten bei jedem Altstoffsammelzentrum im Bezirk 

 

Möglichkeiten zur Entsorgung von Baum- und Strauchschnitt  

(Stammholz, Schwachholz mit mind. 1 cm. Durchmesser (Äste und Zweige) 

 

- Kompostieranlage Sengthaler, Stapfing 1, 5233 Pischelsdorf oder 

- während der Öffnungszeiten bei jedem Altstoffsammelzentrum im Bezirk  



Kompostieranlage Sengthaler, 5233 Pischelsdorf, Stapfing 1: 

 

Der Grün- und Strauchschnitt kann jederzeit bei der 
Kompostieranlage angeliefert werden. Die Menge ist 
in Anlieferungslisten einzutragen.  
 

Bei Fragen stehen Ihnen  

Sengthaler Elisabeth (0664 929 17 13) und 

Sengthaler Robert (0664 514 74 76) 

gerne zu Verfügung. 

 

Es besteht auch die Möglichkeit, fertigen Kompost 

direkt von der Anlage zu beziehen. 

 
 
 

  



Der Gelbe Sack  

 

 

2023 zieht der Gelbe Sack in jeden Haushalt im 

Bezirk Braunau ein.  

 

Jeder Haushalt erhält eine Rolle mit 13 Säcken, 

damit wird das Sammeln leerer Verpackungen 

aus Kunststoff, Metall und Materialverbundenen 

noch einfacher. 

 

Die befüllten Säcke werden dann termingemäß 

alle 4 Wochen ab Jänner 2023 von der Fa. 

Neuhauser abgeholt. Und wenn man mit den  

13 Säcken nicht auskommt? Dann kann in den 

Altstoffsammelzentren Nachschub geholt werden. 

 

Was darf rein, in den Gelben Sack? Die Umwelt 

Profis klären auf: 

 

Das wird im Gelben Sack gesammelt: 

• Plastikflaschen von Getränken, Wasch- und 

Putzmittelflaschen, aber auch Verpackungen 

von Duschgel und Shampoo (WICHTIG: 

bitte die Flaschen schön plattdrücken) 

• Getränkekartons wie Milch- oder Saftpackerl 

• Joghurtbecher 

• Schalen und Trays für Obst, Gemüse, 

Takeaway,... 

• Folien 

• Chipssackerl und -dosen 

• Verpackungen von Schnittkäse und 

Wurstaufschnitt 

• Folienverpackungen von 

Mineralwasserflaschen 

• Alle Verpackungen aus Metall, wie 

Getränke- und Konservendosen, Kronkorken 

oder Tierfutterdosen 

 
 

Den Gelben Sack am Vortag des 

Abholtermines zur gewohnten Abholstelle 

bringen.  

 

  



A b f u h r t e r m i n e  2 0 2 4  

Die Tonnen bitte am Vorabend des jeweiligen Entleerungstermines bereitstellen! 
 

  Entleerung Restmülltonne 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Entleerung Altpapiertonne 

 
 
 
 
 
 
 

Entleerung Biotonne  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entleerung Der Gelbe Sack 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
 
 
 

  

 1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj. 

Mittwoch, 24.01. Mittwoch, 17.04. Mittwoch, 10.07. Mittwoch, 02.10. 

Mittwoch, 21.02. Mittwoch, 15.05. Mittwoch, 07.08. Mittwoch, 30.10. 

Mittwoch, 20.03. Mittwoch, 12.06. Mittwoch, 04.09. Mittwoch, 27.11. 

    MONTAG, 23.12. 
     

Dienstag, 16.01. Dienstag, 21.05. Dienstag, 24.09. 

Dienstag, 27.02. Dienstag, 02.07. Dienstag, 05.11. 

Dienstag, 09.04. Dienstag, 13.08. Dienstag, 17.12. 

 

Donnerstag, 25.01 Donnerstag, 16.05. Donnerstag, 05.09. 

Donnerstag, 22.02 Donnerstag, 13.06. Donnerstag, 03.10. 

Donnerstag, 21.03. Donnerstag, 11.07. DIENSTAG, 29.10. 

Donnerstag, 18.04. Donnerstag, 08.08. Donnerstag, 28.11. 

  FREITAG, 27.12. 

 

Mittwoch, 10.01. DONNERSTAG, 02.05. Mittwoch, 10.07. Mittwoch, 18.09. 

Mittwoch, 07.02. Mittwoch, 15.05. Mittwoch, 24.07. Mittwoch, 02.10. 

Mittwoch, 06.03. Mittwoch, 29.05. Mittwoch, 07.08. Mittwoch, 16.10. 

Mittwoch, 03.04. Mittwoch, 12.06. Mittwoch, 21.08. Mittwoch, 13.11. 

Mittwoch, 17.04. Mittwoch, 26.06. Mittwoch, 04.09. Mittwoch, 11.12. 

 

2024 werden die Gelben Säcke ausschließlich im 

ASZ verteilt und sind ganzjährig kostenlos erhältlich.  

 

Die aktuell gültigen Müllabfuhrgebühren sind auf 

unserer Homepage www.pischelsdorf.ooe.gv.at 

ersichtlich. 

http://www.pischelsdorf.ooe.gv.at/


Steuern und Gebühren 2024 
 

  

30,00 € 120 l Biotonne 30,00 €

37,00 € 240 l Biotonne 37,00 €

gratis

15,00 €

15,00 €

22,00 €

Entleerungsgebühren

jährlich 1/4 jährlich jährlich 1/4 jährlich

€ 64,08 € 16,02 € 128,15 € 32,04

€ 85,43 € 21,36 € 253,93 € 63,48

€ 94,93 € 23,73 € 1.165,21 € 291,30

€ 116,29 € 29,07

€ 0,00

€ 0,00 € 42,00

60 l Restmüllsack € 6,00 (andere Säcke oder Behälter werden nicht entleert)

1 Rolle Biosäcke (10 St.) € 7,00 für 120 l Biotonne

Anschlussgebühr pro m² € 30,00 Lfd. Kanalgebühr pro m³ € 4,62

Mindestanschluss € 4.174,00 Verringerung Kanalgebühr bei Hauspumpwerk um 5 %

Bedarfseinheit für Gewerbe € 1.200,00 Mindestgebühr im Jahr 40 m³ pro Liegenschaft

Bereitstellungsgeb. pro m² € 0,48 Zählermiete pro Monat € 1,50

Erhaltungsbeitrag pro m² € 0,48

Hundesteuer Hundesteuer pro Jahr € 25,00 Hundemarke je Hund € 4,00

Reisepass

gebührenfrei

€ 30,00

€ 75,90

Personalausweis

gebührenfrei

€ 26,30

€ 26,30

€ 61,50

Grundsteuer Das 5-fache des Messbetrages lt. Einheitswertbescheid des Finanzamtes

Heimatbuch € 45,00

Kindergartenchronik € 15,00

€ 10,00

für nicht ständig bewohnte Liegenschaften/Ferienwohnungen

für einen 1-Personenhaushalt (HWS od.NWS)

für einen Mehrpersonenhaushalt (HWS od.NWS)

120 l Restmülltonne

240 l Restmülltonne

1100 l Container

80 l Restmülltonne

90 l Restmülltonne

Grundbuchsauszug

ab Vollendung des 2. Lebensjahres (5 Jahre Gültig)

ab Vollendung des 12. Lebensjahres (10 Jahre Gültig)

Kanal 

(inkl.MwSt.)

120 l Biotonne

60 l, 90 l, 120 l Restmüllonne

240 l Restmülltonne

240 l Altpapiertonne (Leihgabe vom BAV)

240 l Biotonne 240 l mit Maisstärkesack

bis zur Vollendung des 2. Lebensjahres (2 Jahre Gültig)

ab Vollendung des 16. Lebensjahres (10 Jahre Gültig)

Zustellung Krankenbett € 40,00

Müllabfuhr 

(inkl.MwSt.)

Express- und Notpässe können nur direkt bei der BH beantragt werden. Kosten dafür können am Gemeindeamt 

erfragt werden.

bis zur Vollendung des 2. Lebensjahres (2 Jahre Gültig)

ab Vollendung des 2. Lebensjahres (5 Jahre Gültig)

ab Vollendung des 12. Lebensjahres (10 Jahre Gültig)

Passwesen

Abfallgrundgebühr (vierteljährlich), Stichtag: 01.01., 01.04., 01.07. und 01.10.

Anschaffung der Tonnen:

60 l Restmülltonne

110 l Restmülltonne



ASZ Mattighofen  
 
Adresse: 
Kühbachweg 1b 
5230 Mattighofen 
Kontakt: 
0664/6125014 FAX: 0732/21 00 22 45 89 
aszmattighofen(at)a1.net 

 
 
 
 

 

ASZ Uttendorf 
 
Adresse: 
Gewerbestraße 19 
5261 Uttendorf 
Kontakt: 
07724-2586 
asz-uttendorf(at)aon.at 
 

 
 
 
 

 

ASZ Eggelsberg 
 
Adresse: 
Gundertshausen 
5142 Eggelsberg 
Kontakt: 
07748-2713 
asz-eggelsberg(at)aon.at 
 

 
 
 
 
 

Tierkörper-Sammelstellen 
 
Öffnungszeiten: 
Alle Standorte sind rund um die 
Uhr zugänglich! 
AUSNAHME: Standort im ASZ-
Braunau - nur zu den ASZ-
Öffnungszeiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Öffnungszeiten: 
MO-DO: 08.00-17.00 Uhr 
FR: 08.00-18.00 Uhr 
SA: 08.00-12.00 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Gültig: 01.11. bis 14.04. 
MO: 08.00-12.00 Uhr 
FR: 08.00-17.30 Uhr 
SA: 08.00-12.00 Uhr 
 
Gültig: 15.04. bis 31.10. 
MO: 08.00-12.00 Uhr 
MI: 15.00-18.00 Uhr 
FR: 08.00-17.30 Uhr 
SA: 08.00-12.00 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Gültig:01.11. bis 14.04. 
MO: 08.00-13.00 Uhr 
15.00-18.00 Uhr 
FR: 08.00-17:30 Uhr 
SA: 08.00-12.00 Uhr 
 
Gültig: 15.04. bis 31.10. 
MO: 08.00-13.00 Uhr 
15.00-18.00 Uhr 
MI: 13.00-18.00 Uhr 
FR: 08.00-17.30 Uhr 
SA: 08.00-12.00 Uhr 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+btanbuujhipgfoAb2/ofu');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+bta.vuufoepsgAbpo/bu');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+bta.fhhfmtcfshAbpo/bu');


Gemeindeförderungen 

 
Die Gemeinde Pischelsdorf gewährt folgende Förderungen für seine Bürger: 

 

Wohnbauförderung 

Pro Eigenheim werden, bei Erfüllung der 

vorgeschriebenen Bedingungen 1.000,00 € als 

einmaliger Zuschuss der Gemeinde, ausbezahlt. 

Richtlinien bzw. Bedingungen 

- Die Gemeindewohnbauförderung ist nur für den 

Kleinwohnausbau (max. 3 Wohneinheiten) 

bestimmt. 

- Die Wohnung muss mindestens ein Jahr vor 

Antragstellung vom Eigentümer als 

Hauptwohnsitz (Mittelpunkt der Lebens-

interessen) genutzt werden. 

- Die geförderte Wohnung muss ab Ansuchen 

mindestens 5 Jahre als Hauptwohnsitz 

(Mittelpunkt der Lebensinteressen) dienen. 

- Die OÖ. Rückzahlungsverpflichtungsverordnung 

gilt sinngemäß auch für die Gemeinde-

Wohnbauförderung. 

- Das Förderungsansuchen muss spätestens fünf 

Jahren nach Erhalt des Baubewilligungs-

bescheides der Gemeinde eingereicht werden. 

- Jedes Ansuchen muss durch den Gemeinde-

vorstand genehmigt werden. 

 

Solarförderung 

Pro Solaranlage werden, bei Erfüllung der 

vorgeschriebenen Bedingungen 45,00 €/m² 

Kollektorfläche jedoch max. 400,00 € als einmaliger 

Zuschuss der Gemeinde, ausbezahlt. 

 

Photovoltaikförderung 

Pro Photovoltaikanlage werden, bei Erfüllung der 

vorgeschriebenen Bedingungen 50,00 €/kWp 

jedoch max. 400,00 € als einmaliger Zuschuss der 

Gemeinde, ausbezahlt.  

 

Gastschulbeitrag 

Auszahlung des Gastschulbeitrages für die 

schulpflichtigen Kinder, welche eine Privatschule 

besuchen. Die Eltern erhalten zur Unterstützung ein 

Schulgeld von maximal 950,00 EUR. 

Diese Unterstützung wird einmalig pro Schuljahr im 

Nachhinein nach Antragstellung ausbezahlt. 

 

Jugendtaxi 

Jeder Jugendliche im Alter von 14 – 26 Jahren erhält 

im Halbjahr Taxigutscheine im Wert von 30,00 € (15 

Gutscheine im Wert von je 2,-- €).

Schotteraktion 

Jährlich wird unter den Grundbesitzern von 

Pischelsdorf im Rahmen einer Schotteraktion für die 

land- und forstwirtschaftlichen Wege im 

Gemeindegebiet verteilt. 

 

Säuglingsgutscheine 

Die Eltern erhalten für jedes neugeborene Kind von 

der Gemeinde einen Säuglingsgutschein im Wert 

von 50,00 €. Diese können die Eltern bei jedem 

Kaufgeschäft in Pischelsdorf oder am Gemeindeamt 

für Müllsäcke einlösen. 

 

Lehrlingsförderung 

Es wird ein Gemeindezuschuss von 100,00 € pro 

Lehrling und Lehrjahr die in einem Betrieb in der 

Gemeinde Pischelsdorf ausgebildet werden 

ausbezahlt.  

 

Wirtschaftsförderung 

Es ist vorgesehen, dass  

1. Bei Neugründung ab dem zweiten Betriebsjahr 

50 % des im vorangegangenen Kalenderjahres 

zu bezahlenden sowie tatsächlich abgeführten 

Kommunalsteuerbetrages und wird in drei 

aufeinanderfolgenden Jahren ausbezahlt. 

  

2. Bei Aufstockung ab dem darauffolgenden 

Kalenderjahr 50 % der zusätzlich zu bezahlenden 

Kommunalsteuer. Berechnungsgrundlage ist die 

Differenz zwischen der durchschnittlich in den 

letzten drei Jahren zu bezahlenden und 

tatsächlich abgeführten Kommunalsteuer und der 

nach der Aufstockung drei Kalenderjahre zu 

bezahlenden Kommunalsteuer. Diese wird ab 

dem ersten Kalenderjahr nach der Aufstockung in 

drei aufeinanderfolgenden Jahren ausbezahlt.  

  

Schlaue Kiste für Kindergarten und 

Volksschule 

Die Kinder der Volksschule und des Kindergartens 

erhalten täglich eine Portion Obst oder Gemüse. Die 

Kosten werden von der Gemeinde getragen. 

  



Wichtige Adressen  

 

 

St. Josef Krankenhaus Braunau am Inn 

Ringstraße 60, 5280 Braunau am Inn 

Tel. 07722 8040 

E-Mail: office@khbr.at 

http://www.khbr.at/  

 

 

Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn 

Hammersteinplatz 1 

5280 Braunau am Inn 

Tel. 07722/803-0 

E-Mail: bh-br.post@ooe.gv.at 

www.bh-braunau.gv.at 

 

 

Arbeitsmarktservice (AMS) 

Laaber Holzweg 44 

5280 Braunau am Inn 

Tel. 07722/63345-0 

E-Mail: ams.braunau@ams.at 

www.ams.at 

 

 

Gebietskrankenkasse (GKK) 

Brauereistraße 8a,  

5230 Mattighofen 

Tel. 057 8072 63900 

E-Mail: mattighofen@ooegkk.at, 

www.ooegkk.at 

 

 

Finanzamt Braunau 

Stadtplatz 60 

5280 Braunau a.I. 

Tel. 07722/882 

www.bmf.gv.at 

 

 

Arbeiterkammer (AK) 

Salzburger Straße 29 

5280 Braunau am Inn 

Tel. 050/6906-4111 

E-Mail: braunau@akooe.at 

www.akooe.at 

 

 

Wirtschaftskammer 

Salzburger Straße 1 

5280 Braunau am Inn 

Tel. 05/90909-51000 

E-Mail: braunau@wkooe.at 

www.wko.at/ooe/br 

 

 

Bezirksgericht Mattighofen 

Stadtplatz 13 

5230 Mattighofen 

Tel. 057 60121 

https://www.justiz.gv.at/ 

 

 

Polizeiinspektion Mattighofen 

Stadtplatz 4 

5230 Mattighofen  

Tel. 059 1334 207100 

E-Mail: PI-O-Mattighofen@polizei.gv.at 

www.polizei.gv.at 

 

 

Sozialhilfeverband 

Hammersteinplatz 1 

5280 Braunau am Inn 

Tel. 07722/803353 

E-Mail: bh-br.post@ooe.gv.at 

www.shvbr.at 

 

 

Jugendservice des Landes OÖ 

Salzburger Vorstadt 13 

5280 Braunau am Inn 

Tel. 07722/22233 

E-Mail jugendservice-braunau@ooe.gv.at 

www.jugendservice.at/ 

 

 

Volkshilfe Flüchtlings- und MigrantInnenbetreuung, 

Integrationsbüro 

Franz Stelzhammer-Straße 13 

5280 Braunau am Inn 

Tel. 07722/66774 

E-Mail: integrationsbuero-braunau@volkshilfe-ooe.at 

www.volkshilfe-ooe.at 

 

 

mailto:office@khbr.at
http://www.khbr.at/
mailto:bh-br.post@ooe.gv.at
http://www.bh-braunau.gv.at/
mailto:ams.braunau@ams.at
http://www.ams.at/
mailto:mattighofen@ooegkk.at
http://www.ooegkk.at/
http://www.bmf.gv.at/
mailto:braunau@akooe.at
http://www.akooe.at/
mailto:braunau@wkooe.at
http://www.wko.at/ooe/br
https://www.justiz.gv.at/
mailto:PI-O-Mattighofen@polizei.gv.at
http://www.polizei.gv.at/
mailto:bh-br.post@ooe.gv.at
http://www.shvbr.at/
mailto:jugendservice-braunau@ooe.gv.at
http://www.jugendservice.at/
mailto:integrationsbuero-braunau@volkshilfe-ooe.at
http://www.volkshilfe-ooe.at/


Caritas – Beratung und Hilfe für 

MigrantInnen 

Salzburger Straße 20 

5280 Braunau am Inn 

Tel. 0676/87762776 

www.caritas-Linz.at 

 

 

Österreichisches Rotes Kreuz 

Salzburger Str. 23a,  

5230 Mattighofen 

Tel. 07742 2244 

E-Mail: mattighofen@o.roteskreuz.at 

http://www.roteskreuz.at/ooe/ 

 

 

Volkshilfe Braunau  

Lerchenfeldgasse 6 

5280 Braunau 

Tel. 07722 / 68614 

E-Mail: braunau@volkshilfe-ooe.at 

https://www.volkshilfe-ooe.at/ 

 

 

Sozialberatungsstelle Mattighofen 

Robert-Stolz-Straße 14  

5230 Mattighofen 

Tel. 07742 5501 444  

E-Mail: sbs-mattighofen.post@shvbr.at 

 

 

Sozialberatungsstelle Braunau 

Laabstraße 10  

5280 Braunau am Inn 

Tel. 07722/86001    

E-Mail: sbs-braunau.post@shvbr.at 

 

 

Kinderschutzzentrum Innviertel 

Wertheimerplatz 6 (Schloss Ranshofen) 

5282 Ranshofen 

Tel. 07722/85550 

E-Mail: info@kischu.at 

http://www.kischu.at/ 

 

 

Eltern-Kind-Zentrum 

Stadtplatz 5, 5230 Mattighofen 

Tel. 07742 / 59 009 

Mobil: 0699 / 16 886 624 

E-Mail: ekiz.mattighofen@kinderfreunde . cc 

https://kinderfreunde.at/angebote/detail/eltern-kind-

zentrum-mattighofen 

 

Frau für Frau 

Stadtplatz 6/1, 5280 Braunau am Inn 

Tel. 07722/64650 

E-Mail: office@fraufuerfrau.at 

http://www.fraufuerfrau.at/ 

 

 

 

 

 

  

http://www.caritas-linz.at/
mailto:mattighofen@o.roteskreuz.at
http://www.roteskreuz.at/ooe/
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